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Es seyn die heilgen Sacrament André Vierendeels

Melody by Georg Vogler (1625) (Soprano voice)

Source ; Catechismus---Würzburg---J.Volmari---1652.

Editor : André Vierendeels (13/10/17). 

Notes : Original clef : C1, other voices supplied editorially

             Original note values have been halved
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2 Es seyn die Heiligen

5) Durch Gottes Wort, Chrysam und Oel, gestärckt und gsteifft an seiner Seel:

     Damit er fest in Glauben steh, demselben mit dem Werck nachgeh.

      Sag er mein Kind fein tugentsam, was ist desz Herzen Fronleichnamb?

6) Es ist das heiligst Sacrament des Altars, wie es wird genennt,

     der wahr Leib Christi,sein wahr Blut ein edle Speysz der Seelen gut,

     unter den Gestalten Brodt und Wein, wahrhaftiglich, nit nur im Schein.


